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Stadt Dassow
Der Bürgermeister
über Amt Schönberger Land

Niederschrift
Sitzung der Stadtvertretung der Stadt Dassow

Sitzungstermin: Dienstag, 18.07.2017
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Sitzungsende: 21:19 Uhr
Ort, Raum: im alten Rathaus, Lübecker Str. 50

Anwesende Mitglieder
Mitglieder

Frau Annett Pahl  
Frau Anne Brauer  
Herr Thomas Badermann  
Herr Sven Dutschke  
Frau Monika Döbler  
Herr Karl-Hermann Hey  
Frau Kerstin Michael  
Herr Maik Oldenburg  
Herr Heinz-Dieter Priewe  
Herr Dr. Dirk Tiemann  
Frau Annerose Viehstaedt ab 19.26 Uhr
Herr Stefan Westphal  

Weiterhin anwesend

1 Pressevertreter  
ca. 15 Einwohnerinnen und Einwohner  
Frau Kröplien als Protokollführerin  

Entschuldigte Mitglieder
Mitglieder

Herr Jörg Ploen Entschuldigt
Herr Gerd Matzke Entschuldigt
Frau Juliane Schmidt Entschuldigt

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

Beginn: 19:00
Ende: 20:04

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladungen, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

2 Einwohnerfragestunde
2.1 tätliche Angriffe auf syrische Flüchtlinge
2.2 Verpachtung der Scheune in Johannstorf
2.3 Schloß Johannstorf
3 Änderungsanträge zur Tagesordnung
4 Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des nichtöffentlichen Teils der letzten 

Sitzung der Stadtvertretung, über Beschlüsse des Hauptausschusses sowie 
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wichtige Angelegenheiten der Stadt
5 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung der 

Stadtvertretung (15.06.2017)
6 Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung des im Zusammenhang bebauten 

Ortsteils Feldhusen
-Aufstellungsbeschluss
Vorlage: VO/4/0502/2017

6.1 Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung des im Zusammenhang bebauten 
Ortsteils Feldhusen - Aufstellungsbeschluss
Vorlage: VO/4/0502/2017-1

7 Satzung über den Bebauungsplan Nr. 30 der Stadt Dassow für den Bereich 
westlich der Herrmann-Litzendorf-Straße

7.1 Satzung über den Bebauungsplan Nr. 30 der Stadt Dassow für den Bereich 
westlich der Herrmann-Litzendorf-Straße
-Abwägungsbeschluss
Vorlage: VO/4/0503/2017-1

7.1.1 Satzung über den Bebauungsplan Nr. 30 der Stadt Dassow für den Bereich 
westlich der Herrmann-Litzendorf-Straße - Abwägungsbeschluss
Vorlage: /4/0503/2017-1-1

7.2 Satzung über den Bebauungsplan Nr. 30 der Stadt Dassow für den Bereich 
westlich der Herrmann-Litzendorf-Straße
-Satzungsbeschluss
Vorlage: VO/4/0503/2017-2

8 Antrag des OWF Harkensee über die Bewilligung von Aufwandsentschädigungen 
für Personen mit besonderen Aufgaben
Vorlage: VO/3/0227/2017

9 Beschluss zur Haushaltssatzung des Städtebaulichen Sondervermögens der Stadt 
Dassow für das Jahr 2017
Vorlage: VO/2/0233/2017

10 Wahl eines neuen Mitgliedes für die Ortsteilvertretung der Ortsteile Wieschendorf, 
Wilmstorf, Kaltenhof, Groß Voigtshagen, Klein Voigtshagen, Tankenhagen, 
Flechtkrug, Prieschendorf, Holm, Lütgenhof, Schwanbeck
Vorlage: VO/1/0445/2017

11 Antrag des Stadtvertreters G. Matzke - Antrag auf eine Resolution zur neuen FAG-
Mittelverteilung
Vorlage: VO/7/0012/2017

12 BOV Pötenitz und Neuenhagen - Harkensee Stadt Dassow
Information über die Erhöhung der Baukosten nach Ausschreibung
Vorlage: VO/2/0238/2017

13 Sonstiges
13.1 Ehrung des Ehrenamtes im Rahmen des Heimat- und Vereinsfestes
13.2 Sperrung B 105 und Ernst-Thälmann-Straße
13.3 Bankett Harkensee Richtung Neuenhagen
13.4 Fußgängerüberwege Lübecker Straße und Ernst-Thälmann-Straße

Protokoll:
Öffentlicher Teil

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladungen, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Frau Pahl, Erste stellvertretende Bürgermeisterin, eröffnet die Sitzung der Stadtvertretung 
und stellt die ordnungsgemäße Einladung, die Anwesenheit sowie die Beschlussfähigkeit 
fest. Es sind 11 Mitglieder der Stadtvertretung anwesend.
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zu 2 Einwohnerfragestunde

zu 2.1 tätliche Angriffe auf syrische Flüchtlinge

Herr Harald Langhoff kümmert sich in der Stadt Dassow um die Integration syrischer 
Flüchtlinge. Er berichtet der Stadtvertretung von tätlichen Angriffen auf einen jungen 
syrischen Flüchtling in der vergangenen Woche und die begrenzte Unterstützung der Polizei 
in dieser Angelegenheit. Von der Stadtvertretung möchte er nunmehr wissen, was diese hier 
unternehmen kann?
Frau Pahl bedankt sich zunächst für die Arbeit des Herrn Langhoff und äußert ihr Entsetzen 
über die Vorfälle. Sie versichert, dass die Stadtvertretung hier weiter mit gutem Beispiel und 
gelebter Integration voran gehen wird und appelliert an die Mitbürger Stellung zu beziehen, 
in der Hoffnung, dass solche Geschehnisse nicht noch einmal vorkommen. Außerdem bietet 
Frau Pahl weitere Unterstützung bei der Wohnungssuche an.
Als weitere Lösungsmöglichkeit wird die Idee hervorgebracht, das Gespräch mit den Tätern 
zu suchen.

zu 2.2 Verpachtung der Scheune in Johannstorf

Einige Einwohner stellen ihre Sichtweise zur Verpachtung der Scheune in Johannstorf dar. 
Überwiegend wird sich für eine Verpachtung an den Landschaftspflegeverein 
Dummersdorfer Ufer e.V. ausgesprochen. Eine entsprechende Unterschriftensammlung 
inklusive Petition liegt der Stadtvertretung zur Einsichtnahme vor. 
Frau Pahl verweist im Rahmen diverser Fragestellungen zum Sachverhalt mehrfach darauf, 
dass die Angelegenheit aufgrund schützenswürdiger Interessen Einzelner im 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung beraten wird. Zudem bittet sie um Vermeidung persönlicher 
Äußerungen gegenüber dem Stadtvertreter Herrn Dutschke.
Als die Einwohnerschaft allerdings trotzdem auf Herrn Dutschke sowie die Bewirtschaftung 
der „Salzwiesen“ in Pötenitz zu sprechen kommt, nimmt dieser hierzu kurz Stellung.

Frau Viehstaedt nimmt ab 19:26 Uhr an der Sitzung der Stadtvertretung teil, sodass nun 12 
Mitglieder der Stadtvertretung anwesend sind.

zu 2.3 Schloß Johannstorf

Ein Einwohner kritisiert das langsame Voranschreiten der Sanierungsarbeiten am Schloss in 
Johannstorf. 
Frau Pahl versichert, dass die Stadt in dieser Angelegenheit eng mit der Amtsverwaltung 
Schönberger Land sowie mit der Denkmalschutzbehörde zusammenarbeitet. Der Forstschritt 
wird regelmäßig durch die Amtsverwaltung kontrolliert.

zu 3 Änderungsanträge zur Tagesordnung

Frau Pahl stellt folgende Änderungsanträge zur Tagesordnung:
 Aufnahme der Informationsvorlagen

VO/4/0502/2017-1 als TOP 6.1
VO/4/0503/2017-1-1 als TOP 7.1.1 und
VO/2/0238/2017 als TOP 12 in den öffentlichen Teil der Sitzung

 Aufnahme einer weiteren Grundstücksangelegenheit als TOP 15 in den nichtöffentlichen 
Teil der Sitzung

Die übrigen Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.

Dem vorstehenden Antrag von Frau Pahl wird zugestimmt.
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Abstimmungsergebnis:
einstimmig mit
12 Ja-Stimmen

Beschluss:
Die Stadtvertretung genehmigt die vorstehend geänderte Tagesordnung.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig mit
12 Ja-Stimmen

zu 4 Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des nichtöffentlichen 
Teils der letzten Sitzung der Stadtvertretung, über Beschlüsse des 
Hauptausschusses sowie wichtige Angelegenheiten der Stadt

Frau Pahl berichtet über:
 die Sitzung des Hauptausschusses vom 04.07.2017. Dort wurde eine Änderung der 

Selbsteinschätzung der Zukunftsfähigkeit der Stadt Dassow abweichend von der 
vorgegebenen Statistik vorgenommen (Kriterium RUBIKON – alt: 0 Pkt., neu: 5 Pkt.). Eine 
ausführliche Begründung wird in der nächsten Sitzung des Hauptausschusses erarbeitet.

 den erfolgreich verlaufenen Schüleraustausch mit der Partnerstadt Grobina und richtet 
sodann ihren besonderen Dank an Herrn Westphal und Frau Michael sowie Lehrer und 
Vereine der Stadt für die Bereitstellung von Unterbringungsmöglichkeiten. Die 
Partnerstadt Grobina ist zum bevorstehenden Heimat- und Vereinsfest eingeladen.

 das Richtfest zum Kita-Neubau am 06.07.2017 und bedankt sich bei den Mitgliedern der 
Stadtvertretung für die rege Teilnahme.

 Beschwerden zur Verkehrs- bzw. Geschwindigkeitssituation:
In der Hermann-Litzendorf-Straße haben die Durchschnittsgeschwindigkeiten nach 
Umhängung der Messtafel wieder merklich zugenommen. In Feldhusen wird 
vorübergehend für die Dauer von 2 Wochen eine Geschwindigkeitsmesstafel angebracht.

 die Baumaßnahme in Harkensee: Die Arbeiten gehen weiter voran, die Kanalarbeiten 
sollen voraussichtlich bis Ende der Woche abgeschlossen sein. Für die 32. KW ist eine 
Informationsveranstaltung zum 2. Bauabschnitt für die Anwohner geplant.

 den vorzeitigen Maßnahmenbeginn hinsichtlich der Drehleiter – hier wird in Kürze eine 
rechtliche Auskunft erwartet.

 einen Termin mit der Kirchgemeinde am 13.07.2017: Seitens der Kirchgemeinde ist die 
Beleuchtung der Kirche vorgesehen, Frau Pahl stellt das favorisierte 
Beleuchtungskonzept vor. Die Umsetzung soll bis zum bevorstehenden Heimat- und 
Vereinsfest erfolgen.

 das mittlerweile vorliegende Ergebnis der prüferischen Durchsicht des Städtebaulichen 
Sondervermögens.

 die Bürgermeisterrunde in der Amtsverwaltung vom heutigen Tage:
Thema 1: Nach einem Wechsel der Leitung in der unteren Rechtsaufsichtsbehörde 
stehen alle Haushalte auf dem Prüfstand. Bisher liegt für die Stadt Dassow weder eine 
Haushaltsgenehmigung, noch ein Anhörungstermin vor.
Thema 2: Seitens des Ordnungsamtes Schönberger Land wird um die rechtzeitige 
Anmeldung von Veranstaltungen gebeten. Außerdem wird demnächst ein Online-
Mängelmelder eingeführt, in dem die Bürger direkt ihre Probleme an die Amtsverwaltung 
melden können.
Thema 3: Brandschutzbedarfsplanung
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zu 5 Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung der 
Stadtvertretung (15.06.2017)

Herr Hey weist darauf hin, dass es in der Niederschrift über die Sitzung vom 15.06.2017, 
TOP 13, richtigerweise „Die SPD-Fraktion schlägt für Herrn Dieter Garbe Frau Petra Fischer 
vor.“ lauten muss.

Beschluss:
Die Stadtvertretung genehmigt die Niederschrift über die Sitzung vom 15.06.2017 mit 
vorstehend genannter Änderung.
Abstimmungsergebnis: 
8 Ja-Stimmen
- Gegenstimmen
4 Enthaltungen

zu 6 Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung des im 
Zusammenhang bebauten Ortsteils Feldhusen
-Aufstellungsbeschluss
Vorlage: VO/4/0502/2017

Frau Pahl erläutert die Satzungsangelegenheit und geht dabei kurz auf die Änderung der 
Flurstücksbezeichnungen aufgrund der Beendigung des Bodenordnungsverfahrens ein.

Beschluss:
Die Stadtvertretung der Stadt Dassow beschließt:
1. Die Stadt Dassow fasst den Beschluss über die Aufstellung der Ergänzung der 

vorhandenen Satzung für den Ortsteil Feldhusen. Die zusätzlich einzubeziehenden 
Flächen sind gesondert umgrenzt. 

2. Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen. 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig mit
12 Ja-Stimmen

zu 6.1 Satzung der Stadt Dassow über die Ergänzung des im 
Zusammenhang bebauten Ortsteils Feldhusen - 
Aufstellungsbeschluss
Vorlage: VO/4/0502/2017-1

- siehe TOP 6 -

zu 7 Satzung über den Bebauungsplan Nr. 30 der Stadt Dassow für den 
Bereich westlich der Herrmann-Litzendorf-Straße

zu 7.1 Satzung über den Bebauungsplan Nr. 30 der Stadt Dassow für den 
Bereich westlich der Herrmann-Litzendorf-Straße
-Abwägungsbeschluss
Vorlage: VO/4/0503/2017-1

Frau Pahl erörtert die Satzungsangelegenheit und weist in diesem Rahmen auf die 
ergänzenden bzw. klarstellenden Stellungnahmen der Bundeswehr, der Forstbehörde 
Grevesmühlen und der Nachbargemeinde Kalkhorst hin.
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Beschluss:
1. Die auf Grund der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

nach § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen hat die Stadt 
Dassow unter Beachtung des Abwägungsgebotes geprüft. Stellungnahmen der 
Öffentlichkeit sind nicht eingegangen. Es ergeben sich
- zu berücksichtigende,
- teilweise zu berücksichtigende und
- nicht zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen.
Das Abwägungsergebnis macht sich die Stadt Dassow zu eigen. Das 
Abwägungsergebnis gemäß Anlage 1 ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

2. Das Amt Schönberger Land wird beauftragt, die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange, die Anregungen erhoben bzw. Stellungnahmen abgegeben haben, 
von diesem Ergebnis der Abwägung unter Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig mit
12 Ja-Stimmen

zu 7.1.1 Satzung über den Bebauungsplan Nr. 30 der Stadt Dassow für den 
Bereich westlich der Herrmann-Litzendorf-Straße - 
Abwägungsbeschluss
Vorlage: /4/0503/2017-1-1

- siehe TOP 7.1 -

zu 7.2 Satzung über den Bebauungsplan Nr. 30 der Stadt Dassow für den 
Bereich westlich der Herrmann-Litzendorf-Straße
-Satzungsbeschluss
Vorlage: VO/4/0503/2017-2

Beschluss:
1. Auf der Grundlage des § 10 Baugesetzbuch (BauGB) sowie nach § 86 

Landesbauordnung M-V (LBauO M-V) beschließt die Stadtvertretung der Stadt Dassow 
den Bebauungsplan Nr. 30 für den Bereich westlich der Hermann-Litzendorf-Straße, 
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), dem Text (Teil B) und den örtlichen 
Bauvorschriften als Satzung.
Das Plangebiet befindet sich im Ortsteil Lütgenhof und wird begrenzt: 
- im Norden: durch eine Kleingartenanlage,
- im Osten:durch Baugrundstücke an der Hermann-Litzendorf-Straße und 

einen unbefestigten Weg, 
- im Süden: durch Kleingärten am Ulmenweg,
- im Westen: durch landwirtschaftlich genutzte Flächen.

2. Die Begründung wird gebilligt.
3. Der Beschluss des Bebauungsplan Nr. 30 der Stadt Dassow für den Bereich westlich der 

Hermann-Litzendorf-Straße durch die Stadtvertretung ist nach § 10 BauGB ortsüblich 
bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit Begründung 
während der Sprechzeiten eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden 
kann. Eine zusammenfassende Erklärung ist beizufügen.

4. Das Amt Schönberger Land wird beauftragt, die ortsübliche Bekanntmachung des 
Satzungsbeschlusses vorzunehmen.

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig mit
12 Ja-Stimmen
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zu 8 Antrag des OWF Harkensee über die Bewilligung von 
Aufwandsentschädigungen für Personen mit besonderen Aufgaben
Vorlage: VO/3/0227/2017

Frau Pahl berichtet in dieser Angelegenheit von der vorangegangenen Sitzung des 
Hauptausschusses und zieht Vergleiche zu den bereits beschlossenen monatlichen 
Aufwandsentschädigungen für Funktionsträger der FF Dassow und der FF Harkensee.
Frau Pahl berichtet zudem von der sehr aktiven Jugendfeuerwehr in Harkensee.

Beschluss:
Die Stadtvertretung Dassow setzt die monatliche Aufwandsentschädigung für folgende 
Funktionsträger der FF Harkensee wie folgt fest:
Gerätewart 15,00 Euro/Monat
Jugendwart 50,00 Euro/Monat
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig mit
12 Ja-Stimmen

zu 9 Beschluss zur Haushaltssatzung des Städtebaulichen 
Sondervermögens der Stadt Dassow für das Jahr 2017
Vorlage: VO/2/0233/2017

Frau Pahl merkt an, dass dem Hauptausschuss die Haushaltssatzung des Städtebaulichen 
Sondervermögens der Stadt Dassow für das Jahr 2017 sehr kurzfristig zur Beratung 
vorgelegt wurde.
Herr Westphal fügt hinzu, dass nach Durchsicht der Haushaltssatzung keine Auffälligkeiten 
zu erkennen sind, die einer Beschlussfassung entgegenstehen.

Beschluss:
Die Stadtvertretung Dassow beschließt die Haushaltssatzung 2017 nebst Anlagen für das 
Städtebauliche Sondervermögen der Stadt Dassow. 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig mit
12 Ja-Stimmen

zu 10 Wahl eines neuen Mitgliedes für die Ortsteilvertretung der Ortsteile 
Wieschendorf, Wilmstorf, Kaltenhof, Groß Voigtshagen, Klein 
Voigtshagen, Tankenhagen, Flechtkrug, Prieschendorf, Holm, 
Lütgenhof, Schwanbeck
Vorlage: VO/1/0445/2017

Frau Pahl weist darauf hin, dass die betroffene Ortsteilvertretung Herrn Christian von 
Mecklenburg als Nachfolger für Frau Giesela von Mecklenburg vorgeschlagen hat.

Aus der Reihe der Stadtvertretung wird allerdings nur Herr Stefan Sommer als neues 
Mitglied für die Ortsteilvertretung von der WGO-Fraktion vorgeschlagen, sodass eine 
Abstimmung auch nur über diesen Fraktionsvorschlag erfolgt. 

Beschluss:
Die Stadtvertretung Dassow wählt Herrn Stefan Sommer als neues Mitglied für die 
Ortsteilvertretung der Ortsteile Wieschendorf, Wilmstorf, Kaltenhof, Groß Voigtshagen, Klein 
Voigtshagen, Tankenhagen, Flechtkrug, Prieschendorf, Holm, Lütgenhof, Schwanbeck.
Abstimmungsergebnis: 
10 Ja-Stimmen
 - Gegenstimmen
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 2 Enthaltungen

zu 11 Antrag des Stadtvertreters G. Matzke - Antrag auf eine Resolution zur 
neuen FAG-Mittelverteilung
Vorlage: VO/7/0012/2017

Frau Pahl erläutert den vorliegenden Antrag des Stadtvertreters Herrn Matzke. 
Ergänzend hierzu sprechen Herr Dutschke und Frau Viehstaedt.

Beschluss:
Die Stadtvertretung Dassow beschließt die vorliegende Resolution zur neuen FAG-
Mittelverteilung.
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig mit
12 Ja-Stimmen

zu 12 BOV Pötenitz und Neuenhagen - Harkensee Stadt Dassow
Information über die Erhöhung der Baukosten nach Ausschreibung
Vorlage: VO/2/0238/2017

Die Mitglieder der Stadtvertretung nehmen die vorliegende Informationsvorlage zur Kenntnis 
und äußern ihr Entsetzen über die enorme Erhöhung der Baukosten nach erfolgter 
Ausschreibung.
Die Amtsverwaltung wird einvernehmlich beauftragt, weiterführende Informationen zu dieser 
immensen Erhöhung vorzulegen: Wie ist diese zu Stande gekommen? Begründung?

zu 13 Sonstiges

zu 13.1 Ehrung des Ehrenamtes im Rahmen des Heimat- und Vereinsfestes

Frau Pahl erklärt, dass in den letzten zwei Jahren beim Empfang des Heimat- und 
Vereinsfestes eine Person geehrt wurde, die sich besonders ehrenamtlich in der Gemeinde 
engagiert. Sie bittet die Fraktionen sodann, binnen der nächsten zwei Wochen Vorschläge 
für die Ehrung zu unterbreiten. 

zu 13.2 Sperrung B 105 und Ernst-Thälmann-Straße

Herr Priewe spricht die Sperrung der B 105 in Höhe der Tankstelle sowie in der Ernst-
Thälmann-Straße an. Er moniert das derzeitige Chaos, welches seiner Ansicht nach 
insbesondere aufgrund fehlender vorheriger Ankündigung der Baumaßnahmen entstanden 
ist. Das Ordnungsamt Schönberger Land wird kurzfristig um Klärung der Situation gebeten.

zu 13.3 Bankett Harkensee Richtung Neuenhagen

Herr Hey berichtet, dass das Bankett außerhalb der Ortschaft Harkensee in Richtung 
Neuenhagen ca. 10 cm tiefer als die Straße ist und damit eine Gefährdung darstellt. Vor 
kurzem ist hier ein Kind mit dem Fahrrad gestürzt.
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zu 13.4 Fußgängerüberwege Lübecker Straße und Ernst-Thälmann-Straße

Herr Priewe moniert, dass bei den Fußgängerüberwegen in der Lübecker Straße und in der 
Ernst-Thälmann-Straße keine Streifen mehr zu erkennen sind. Dies ist entsprechend 
nachzubessern.

________________________ ____________________
Pahl Kröplien 
Erste stellv. Bürgermeisterin Protokollführung


